
VIELFACH 
SONDERHEFT



Liebe Schwestern und Brüder,

liebe Engagierte in unseren Gremien, Gruppen und Gemeinden,
mit großem Respekt und aufrichtigem Dank wende ich mich heute an Sie alle – an die

Mitglieder der KGV, Kirchenvorstände, Pfarrgemeinderäte, Ortsausschüsse und an alle,
die sich über Jahre hinweg mit Herzblut und Überzeugung für unsere Gemeinden

eingesetzt haben.

Was Sie in Ihrer jeweiligen Verantwortung geleistet haben – oft im Verborgenen, mit viel
persönlichem Einsatz und Geduld – war und ist ein Segen für unsere kirchliche

Gemeinschaft. Dafür danke ich Ihnen von Herzen!

Zum 1. Januar 2026 werden unsere 14 Gemeinden zu einer neuen Pfarrei St. Michael
zusammengeführt. Die Pfarrkirche wird dann St. Chrysantus und Daria sein. Ein großer

Schritt liegt vor uns – einer, der Veränderungen mit sich bringt, aber auch neue Chancen
eröffnet.

In diesem Prozess geht es nicht um ein „Weniger“, sondern um ein „Anders“ – getragen
von der Hoffnung, dass unser Glaube weiterlebt, vor Ort, mitten unter den Menschen.

Gerade im Heiligen Jahr 2025, das unter dem Leitwort „Pilger der Hoffnung“ steht, sind
wir eingeladen, neue Wege zu wagen. Wege, die nicht immer bequem oder vorhersehbar

sind – aber Wege, auf denen wir einander begleiten, stärken und gemeinsam Kirche
gestalten.

Ich bitte Sie daher herzlich:
Resignieren Sie nicht, auch wenn Strukturen sich ändern.

Bringen Sie sich ein, damit das Glaubensleben vor Ort lebendig bleibt.
Ermutigen Sie andere, ebenfalls mitzugehen – sei es in den zukünftigen

Gemeindeteams, die vor Ort Verantwortung tragen, oder im großen Miteinander
unserer neuen Pfarrei.

Helfen Sie mit, geeignete Frauen und Männer für den neuen Kirchenvorstand und
Pfarrgemeinderat zu finden – Menschen, die bereit sind, mit Hoffnung und Mut

Verantwortung zu übernehmen.

Wir werden nur dann eine lebendige Pfarrei sein, wenn viele mitgestalten und ihre Gaben
einbringen. Ich bin zuversichtlich: Gemeinsam – als Pilgerinnen und Pilger der

Hoffnung – können wir Kirche neu denken und leben.

Mit herzlichem Dank für alles bisherige Engagement und mit der Einladung, den Weg
weiterhin mitzugehen,

verbunden im Gebet und im Vertrauen auf Gottes Geist,

Ihr Robert Rego
Leitender Pfarrer



Liebe Gemeindemitglieder, liebe Gläubigen, liebe Interessierte,

mit einer neuen Struktur den Herausforderungen der Zukunft begegnen
Eine Pfarrei stellt eine Gemeinschaft von Gläubigen dar, die einem Pfarrer als eigenem
Hirten anvertraut ist und in der sich die Sendung der Kirche verwirklicht. Sie ist damit

nicht eine bloß festgelegte und bestimmte Ansammlung von Gläubigen. Sie ist vielmehr
ein Ort, an dem der Auftrag der Kirche, das Wort Gottes zu verkünden und auf dieses zu
hören, die Sakramente zu feiern und die christliche Nächstenliebe zu leben, erfüllt wird. In

den zurückliegenden Jahren ist immer deutlicher geworden, dass die gegenwärtigen
Pfarreistrukturen immer weniger in der Lage sind, den Rahmen für den Auftrag der Kirche

zu bieten und dabei insbesondere den Dienst an der missionarischen Sendung der
Kirche sicherzustellen und dauerhaft zu ermöglichen. Die bestehenden Strukturen

erfordern für ihren Erhalt einen verhältnismäßig immer größer werdenden Einsatz von
Finanzmitteln und insbesondere Verwaltungspersonal.

Mit  Aufhebung der Pfarreien in den Kirchengemeindeverbänden Bad Münstereifel und
Veytal und der Errichtung einer neuen Pfarrei St. Michael, Bad Münstereifel soll die

Effizienz gesteigert werden, was in höherem Maße der Seelsorge und dem
missionarischen Aufbruch zugutekommen soll.

Außerdem ist die pastorale Schwerpunktsetzung für die gesamte Pastorale Einheit mit
vier Zentren für Jugend, Katechese, Caritas und Verwaltung/Beratung in Planung.

Am 15. Juli 2025 hat der Erzbischof per Dekret 190 im Amtsblatt des Erzbistums Köln
Stück 8 · 15. Juli 2025  S 399 ff die Errichtung der Pfarrei und Kirchengemeinde St.

Michael Bad Münstereifel verfügt. Wirksam wird diese Verfügung am 1. Januar 2026.

Am 31. Dezember 2025 werden die Pfarreien und Kirchengemeinden in den bisherigen
Kirchengemeindeverbänden aufgehoben.

Was bedeutet  das?
Ab diesem Tag gibt es nur noch eine Pfarrei. Die bisherigen Pfarreien werden aufgehoben

und alle Rechte und Pflichten der bisherigen Pfarreien gehen auf die Kirchengemeinde
St. Michael Bad Münstereifel über.

Was geschieht mit den Kirchenvorständen und Pfarrgemeinderäten ?
Mit dem 31. Dezember 2025 endet die Amtszeit der bisherigen 15 Kirchenvorstände und

Pfarrgemeinderäte. Danach wird es nur noch einen Kirchenvortand und einen
Pfarrgemeinderat geben, die am 21./22. März 2026 neu gewählt werden.



Leitender Pfarrer
Zum leitenden Pfarrer der neuen Gemeinde wurde bereits im September 2024 Pfarrer

Robert Rego bestellt.

Die Pfarrkirche der neuen Pfarrei
Die Pfarrkirche der neuen Pfarrei und Kirchengemeinde ist die auf den Namen St.

Chrysanthus und Daria geweihte Kirche mit Sitz Kirchplatz, 53902 Bad Münstereifel. Die
übrigen Pfarrkirchen in der neu errichteten Pfarrei und Kirchengemeinde St. Michael, Bad

Münstereifel  dienen weiterhin als zentraler Ort des gemeindlichen Lebens vor Ort, im
rechtlichen Sinne verlieren sie aber ihren Status als Pfarrkirche.

Der Name der neuen Pfarrei
Die Namensbezeichnung der neuen Kirchengemeinde lautet wie folgt: Katholische

Kirchengemeinde St. Michael, Bad Münstereifel. Die Pfarrei und Kirchengemeinde erstellt
unter diesem Namen neue Siegel, die ab dem 01.01.2026 ausschließliche Verwendung

finden. Das Siegel des Pfarramtes lautet: Katholisches Pfarramt St. Michael, Bad
Münstereifel. Das Siegel der Kirchengemeinde lautet: Katholische Kirchengemeinde St.

Michael, Bad Münstereifel.

Kirchenbücher und Archiv 
Die Kirchenbücher der aufgehobenen Pfarreien und Kirchengemeinden werden zum

01.01.2026 mit den Pfarrarchiven von der neu errichten Pfarrei und Kirchengemeinde St.
Michael, Bad Münstereifel in Verwahrung genommen. Ab dem 01.01.2026 erfolgen

Eintragungen ausschließlich in die Kirchenbücher der neuen Pfarrei und
Kirchengemeinde.

Gemeindegebiet
Das Gebiet der Gemeinde der Katholischen Gemeinde St. Michael, Bad Münstereifel
umfasst das Gebiet der bisherigen Kirchengemeindeverbände Bad Münstereifel und

Veytal in den Grenzen der aufgehobenen Pfarreien und Kirchengemeinden.

Wer verwaltet das Kirchenvermögen bis zur Neuwahl des Kirchenvorstands?
Mit der Vermögensverwaltung der neuen Kirchengemeinde werden mit Wirkung zum
01.01.2026 bis zur konstituierenden Sitzung des neu gewählten Kirchenvorstandes

folgende Personen betraut: 
• Pfarrer Robert Rego, Langenhecke 3, 53902 Bad Münstereifel 
• Herr Günter Kirchner, Von-Ayx-Str. 13, 53902 Bad Münstereifel 

• Herr Dr. Ulrich Müller von Blumencron, Schloss Wachendorf, 58394 Mechernich-
Wachendorf.



Was geschieht mit dem Vermögen der bisherigen Pfarreien?
Das Vermögen der bisherigen Pfarreien geht auf die neue Pfarrei über.  Zuständig für die
Vermögensverwaltung wird der Kirchenvorstand sein, der am 22./23. März 2026 gewählt

wird. Das Vermögen der diversen Fonds geht nicht über, da die Fonds rechtlich
selbständig sind. Die Verwaltung des Vermögens der diversen Fonds wird der neue

Kirchenvorstand übernehmen. Der neue Kirchenvorstand wird die erforderlichen Anträge
auf Berichtigung des Grundbuchs stellen.

Wie gestaltet sich in Zukunft das Gemeindeleben  in der neuen Pfarrei?
Es bestehen die berechtigte Erwartung und auch der rechtliche Anspruch der Gläubigen,
dass in der eigenen Pfarrei weiterhin alles geleistet wird, was Inhalt einer umfassenden
pfarrlichen Seelsorge ist. Die ehrenamtliche Gestaltung eines aktiven Gemeindelebens

rund um die einzelnen Kirchen ist nicht nur möglich, es ist vielmehr ausdrücklich
erwünscht. Alle Gemeindemitglieder, die sich bisher in den diversen Gremien betätigt

haben, sind eingeladen, zum Wohl ihrer Gemeinden weiter aktiv mitzuarbeiten.  Vor Ort
werden Ausschüsse gebildet werden, die das gemeindliche Leben vor Ort organisieren.

Hier bietet  sich auch für die bisherigen Mitglieder der Kirchenvorstände und des
Pfarrgemeinderats Raum für Aktivitäten vor Ort.

 



PASTORALTEAM

02253 / 9329100
0175 / 6524597

Pfr. R. Rego (Leitender Pfarrer) 

0175 / 6526264 

0160 / 91007503

0175 / 6548119 

0170 / 4587728 

02257 / 9585677 

02257 / 7259

0170 / 4496381

02253 / 6966

0171 / 5435964

0173 / 5214266

0152 / 51927170

Pfr. Dr. M. Schmitz (Pfarrvikar) 

Pfr. P. Wycislok (Pfarrvikar) 

Kaplan Pater Bibin 0151 / 65016312

Diakon S. Clouth

Diakon Dr. U. Günzel 

Gemeindereferentin Diana Schreiber 

Gemeindeassistentin Viktoria Charlotte Schmitz 0151 / 12472840

Verwaltungsleitung Daniela Simon

Assistenz der Verwaltungsleitung Rebecca Berndt 

Engagementförderin Ulla Corzelius 

Pfr. Dr. U. Sellier (Altenseelsorge/ 
zur besonderen Verfügung des lt. Pfarrers) 

Pfr. H.-J. Metzmacher (Subsidiar) 

Pfr. L. Pützkaul (Subsidiar) 



02253 / 180360Langenhecke 3, 53902 Bad Münstereifel 
pfarrbuero-bam@erzbistum-koeln.de

ÖFFNUNGSZEITEN

                                                                                              

02443 / 6959Kirchberg 14, 53894 Mechernich 
pastoralbuero.kommern@erzbistum-koeln.de

(ausgenommen jeden 1. Donnerstag im Monat, 
da bleibt das Pfarrbüro geschlossen)

(ausgenommen jeden 1. Donnerstag im Monat, 
da bleibt das Pfarrbüro geschlossen)

Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag von 9-12 Uhr 

Mittwoch 9-12 Uhr

NOTFALLNUMMER 0 22 53 - 93 99 696
(NUR FÜR KRANKENSALBUNG)



WIR LADEN DICH EIN, 
 SICHTBAR MIT UNS

VIELFACH-KIRCHE ZU SEIN:


